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Die erfahrenen Vermögensverwal-
ter Ulrich Ronge (links) und Jochen
Knoesel agieren bankenunabhän-
gig. Sie haben sich auf Aktien von
Unternehmen in Abfindungs- und
Sondersituationen spezialisiert.
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Die Knoesel & Ronge Vermögensverwaltung feiert ihre 20-jährige Erfolgsgeschichte

Aktienanlage mit Airbag
Die Knoesel & Ronge Vermögensverwaltung GmbH & Co.
KG (K&R) in Würzburg, Ludwigstraße 22, kann 2018 auf
eine 20-jährige Erfolgsgeschichte zurückblicken. Das lässt
auf eine überaus solide Arbeit schließen, die aufhorchen
lässt. K&R verfolgen eine Strategie, die kaum Verlustpha-
sen aufweist, trotz der zahlreichen Turbulenzen auf den
Kapitalmärkten und politischen Machtspielchen in den ver-
gangenen Jahren. Das schafft Vertrauen. Gepflegt werden
langfristige Kundenbeziehungen, auch Kleinanleger wa-
ren und sind willkommen. K&R grenzen sich klar von den
schwarzen Schafen der Branche ab.
Angefangen hat alles in den 90er Jahren, als Mitarbei-
ter des Würzburger Uni-Professors Ekkehard Wenger,
dem bekannten Wirtschaftswissenschaftler und Vor-
stands-Schreck, ein Unternehmen gründeten, das unter

Ulrich Ronge berät Anleger umfassend und ehrlich in Sa-
chen Kauf bzw. Verkauf von Wertpapieren. Foto: Zwirner

Das Volumen der verwalteten Assets hat sich in der 20-jährigen Firmengeschichte jedes Jahr erhöht.
Grafik: Knoesel & Ronge Vermögensverwaltung GmbH
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anderem private Vermögensverwaltung offerierte. Wenger
machte damals u.a. von sich reden, weil er auf Hauptver-
sammlungen forsch gegen Industrieriesen auftrat, um die
Interessen von Kleinaktionären zu schützen.
Mit dabei im wissenschaftlichen Umfeld des Lehrstuhlin-
habers waren damals der Doktorand Ulrich Ronge und Jo-
chen Knoesel, Experte in Sachen Gesellschaftsrecht und Fu-
sionen.
Beide erkannten schnell, dass der Minderheitenschutz im
deutschen Aktienwesen nicht nur wichtig ist, sondern auch

lukrative Investment-Chancen mit sich bringt: So führen
Sondersituationen regelmäßig zu begrenzten Risiken bei
dennoch sehr guten guten Rendite-Aussichten.
Die Würzburger Vermögensverwalter gingen daran, ihr
theoretisches Wissen in die Praxis umzusetzen. Es galt, die
Aktien von Unternehmen in Abfindungs- und Sondersitua-
tionen auf den Prüfstand zu stellen. So steht z. B. bei vielen
Übernahmen der Kaufpreis von vornherein fest. Dieser Um-
stand federt den Kursverlust der Papiere ab und bewirkt so
eine Art Airbag-Effekt.

Ein Beispiel: Im Katastrophenjahr 2008 verlor der DAX über
40 Prozent. Der von K&R betreute KR Fonds Deutsche Ak-
tien verlor dank seines durchdachten Konzeptes nur rund
10 Prozent. Auch langfristig scheint die Strategie zu funk-
tionieren: Die Würzburger Anlagespezialisten haben mit
ihrer ausgeklügelten Vorgehensweise seit den 90er Jah-
ren über neun Prozent pro Jahr verdient. Weder DAX noch
Bundesanleihen können da mit ihrer Wertentwicklung mit-
halten.
Des Weiteren sind K&R ein von der Bundesanstalt für Fi-
nanzdienstleistungssaufsicht (BAFIN) zugelassenes und
kontrolliertes Institut, das private Kundengelder wie institu-
tionelle Mandate – in Höhe von derzeit über 350 Millionen
Euro verwaltet. Die Einlagen werden vollständig transpa-
rent verwaltet und die Kundendepots sind jederzeit liqui-
dierbar. Agiert wird zudem völlig bankenunabhängig. Es
besteht seitens K&R auch keine Möglichkeit, auf das Geld
der Kunden zuzugreifen.
Willkommen ist jeder, der eine Anlage ins Auge fasst, die
mittel- bis langfristig eine satte Plusrendite gegenüber fest-
verzinslichen Anlagen erzielen und trotzdem gegenüber
der Aktienmarktentwicklung ein deutlich reduziertes Ver-
lustrisiko aufweisen soll.
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